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tor in Zug]1 ... [50] guldin ynzügig houbtgutt sammpt Zweyen daby

verfallnen Zinssen, Zuervorderen habe. Darumb er dz selbe allss syn

underpfandt, vermög brief und Sigels, mit recht angelannget hete,

dem rechten auch in allweg gnuegsamm nachgangen were, mit verkhünden

und allen rechten, hiemit gedacht underpfandt, umb berüert houbtgut

und Zinssen, mit recht Zu synen handen bezogen, were nun da uff dem

ledsten Gricht und nachtag, welte erwartten wy ihmm wyters urthel

gebe, Sagt dsach damit hin Ze recht. Gab nach min dess Richters ge-

habten umbfrag einheilig urthel. Diewyll der gesagt Kilchmeyer

Barthlj Müller, alle recht gnugsamm hierüber ergan lassen, dz nun

mehr vorbestimpt underpfandt, ihme, umb bemelt houbtgutt und Zinsen.

Zusampt dem Costen, mit urthel und recht Zu synen hannden, verstan-

den, unnd verganngen syn solte, alles nach der Statt und Ammbts Zug

rechten. Und so er dessen Brieff und Urkundt begerte, solts ihmme

geben werden. Und dem Zu urkundt. so hat uff mein dess Richters pit,

obgenanntter herr Amman Hasslers, von dess Gerichts wegen, syn eigen

Secret Jnsigel (.doch Jhmm ohnne schaden.) offentlich hierunder uff-

thruken lassen. ...

Hieby und mit warend die ... herren pannerherr [von Stadt und Amt

Zug, Johann Jakob] Khollin [=Kolin] dess [Stadt- und Amts-]Raths:

und [alt] Schulthess [der Stadt Zug, Jakob] heinrich [beide] burger

[von] Zug, von Egery [=Aegeri] heinj heinrich, und von Ba[a]r [der]

Seckelmeister [von daselbst, Beat Jakob] Utinger [=Utiger], dess

[Stadt- und Amts-]Raths, All der Zyt dess geschwornen [Wochen-]

Grichts [von Stadt und Amt Zug] unnd Ander Ehren Lüth ..."

[gez.] Christian Schön, Landschreiber

"Urkundt. Khilchmeyer Barthlj Müllers: über Hannssli Thwerenbolden

huss und gartten, Erlanngt."

1) s. Zurlaubiana AH 66/155 S. 1 Zeile 10f.

Original, Siegel abgefallen, wohl aus dem Besitz des Zuger Stadt-
und Amtsrates Konrad III. Zurlauben
AH 124, 250-251  -  Blatt 250v und 251r leer
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[n. 1617?]                                                       A

RECHNUNG, AUSGESTELLT VON HANS RICKENBACH [AUS DEN FREIEN ÄM-
TERN?] FÜR DEN LANDSCHREIBER [DASELBST, BEAT II. ZURLAU-
BEN]

"Jttem her Landtschriber hed by mir ver Zertt ... [6] gl. und ...



[32 ] ss mit vetter Mej Ratt [=Meinrad Honegger? , von Bremgarten ] und
vogt gäbert [=Gebhard , aus den Freien Ämtern]
Witters ver Zertt Mit her pffarer und her spitel Meister [beide von
Bremgarten ?] 5 gl . 12 ss"
"N. a 4 gl . "
"Von Mir Hans Rickenbach Aly Zitt eüwer diener
Witter Bitten Jch den heren Er Wely mich nitt mäldt [en ] gägen vogt
koüsten [=Keusch , aus den Freien Ämtern ] " .

Glosse von Beat II . Zurlauben - AH 124 , 252 v (aufgeklebt)
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